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Bekanntmachung.
An die Lokalbehörden des kgl. Landgerichtsbezirk.
Aufsicht auf Landeöverwiesenen betr.

Die in dem Krciöamtsblatte S. 548, 585, 587, 
595 und 623 ausgeschriebenen Bayer, Leipold, Feder­
spiel, Harengel und Dusel sind ungesäumt in das 
vorgeschriebene Verzeichnis einzutragen.

Aichach, den 1. Mai 1858.
Königliches Landgericht.

Wimmer.

Bekanntmachung.
Impfung für 1858 betr.

Lom königl. Landgerichte Friedberg werden der 
Stadtmagistrat Friedberg und sämmtliche Gemeinde­
vorsteher des Gerichtsbezirkeö angewiesen, die imxf- 
pflichtigen Kinder ihrer Gemeinden an den vom kgl. 
Gerichcsarzt bestimmte» Tagen zur betreffenden Jmxf- 
starion adzuordnen.

Alö solche sind bezeichnet:

I. Friedberg.
Dazu gehören: die Stadt Friedberg, dann die Ge­

meinden Friedbergerau, Haberskirchen, Meringerau, 
Ottmaring, Rederzhausen, Wiffertshausen und Wul­
fertshausen.

Lorimpfung findet statt: Freitag den 1t. Mai 
Vormittag 10 Uhr in Friedberg, — wobei 20 gesunde Kin­
der von Friedberg zu erscheinen haben.
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H Dasing.

Dazu gehören die Gemeinden: Dasing, Harthau­
sen, Laimering, Paar, Rieden, Taiting und Weßiözell.

Dorimxfung findet statt: Mittwoch den 19. Mai 
Mittag 2. Uhr in Dasing, — wobei sämmtliche impf- 
pfiichtige Kinder von Dasing zu erscheinen haben.

Impfung: Mittwoch, 26. Mai 1
Controle: - 2. Juni l ^"ttag 2 Uhr.

III. Aulzbausen.
Dazu gehören die Gemeinden: Aulzhausen, An­

walting, Derching, Gebenhofen und Mühihausen.
Dorimxfung findet statt: Samstag 29. Mai Mit­

tag 2 Uhr in Aulzhausen, — wobei von jeder Ge­
meinde 2 imxfpflicbtige Kinder zu erscheinen haben.
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IV. Eurasburg.
Dazu gehören die Gemeinden: Eurasburg, Ba­

chern, Burgadelzhausen, Eiömannüberg, Freienried, 
Rinnenthal und Rhöreöbach.

Dorimxfung findet statt: Montag den 31. Mai 
Mittag 2 Uhr in Eurasburg, — wobei von jeder Ge­
meinde 2 impflichtige Kinder zu erscheinen haben.

Impfung: Montag. 7. Juni, Mittag 2 Upr,
Controle: - 12. - Dormitl. 10 Uhr.

V. Mering.
Dazu gehören die Gemeinden: Mering, Baiudl- 

kirchen,^ Hochdorf, HörmanSberg, Kissing, Merching, 
Ried, Sirchenried, Stainach und Zillenberg.

Dorimxfung findet statt: Freilag 4. Juni Mit­
tag 2 Uhr in Mering, wobei von Kissing und Mering 
je 6 —, von Merching und Steinach je 4 impfpflich- 
lige Kinder zu erscheinen haben.

Impfung: Freitag, lt.Juni
Controle: - 18. -

VI. Höfa.

} Mittag 2 Uhr.

Dazu gehören die Gemeinden: Höfa, Pfaffenho­
fen, Roßbach, Sl'ttenbach, Cirnetgern, Unterumbach 
und Weitenried.



VorimpfunH findet statt: Montag den 14. Juni 
Mittag 2 Uhr in Odelzhausen, — wobei von jeder 
Gemeinde 2 impfpflichtige Kinder zn erscheinen haben.

Impfung: Montag, 2t. Juni t
Controls: - 28. - §
Schließlich wird angeordnet, daß den Impfun­

gen jederzeit der betr. Gemeindevorsteher oder in des­
sen Verhinderung ein Bevollmächtigter beizuwohnen 
hat, um über die Impflinge die nöthigen Aufschlüsse 
geben zu können.

Am 3. Mai 1858.
Köuigl. Landgericht Friedberg.

Widder.

Bekanntmachung.
Verschollenheit des vermißten Joseph

Rauscher von Sittenbach betr.
Joseph Rauscher. Gütlerösohn von Siltenbach wird 

seit dem russischen Feldzug vermißt. Auf Antrag sei­
ner Jntestaterben wird derselbe oder seine allenfall- 
sigen ehelichen Nachkommen aufgefordert, 

innerhalb 6 Monaten
von heute an zur Emfangnahme seines in 200 fl. be­
stehenden elterlichen Vermögens sich dahier unter Vor­
lage gehöriger Legitimation zn melden, widrigenfalls 
nach Umfluß dieser Zeit Joseph Rauscher alö todt er­
klärt, und über seinen Rucklaß rechtlicher Ordnung 
nach weiter verfügt werden wird.

Friedberg ain l3. April 1858.
Königliches Landgericht Friedberg.

3b Widder.

Bekanntmachung.
Nikolaus Hillmcicr, Gütlcrssohn von Bachern, 

wird seit den: russischen Feldzug vermißt. Auf Antrag 
seiner Jntestaterben wird derselbe oder seine allcnfaUsigcn 
ehelichen Nachkommen hicmit aufgefordert, sich innerhalb 

6 Monaten
von heute an zur Empfangnahme seines Vermögens von 
250 fl. dahier zu melden, widrigenfalls nach Umfluß 
dieser Frist Nikolaus Hillmeir als todt erklärt, und über 
sein Vermögen rechtlicher Ordnung nach weiter verfügt 
werden wird.

Friedberg den 1. März 1858.
Kvnigl. Landgericht.

(3e) (L.S.) Widder.

Bekanntmachung.
Da neuerdings mehrere Fälle von Blattern im 

dießseitigen Gerichtöbczirke vorgekommen sind, und da 
die Erfahrung gelehrt hat, daß zum Schuhe gegen 
diese äußerst schmerzhafte und gefährliche Krankheit 
eine einmalige Impfung nicht hinreicht, sondern daß

hiezu eine Wiederholung derselben nothwendig ist, so 
macht der Unterzeichnete anmit bekannt, daß er an 
nachbenannten Lagen und Orten diese wiederholten 
Impfungen unentgcldlich vornehmen wird.

Am 28. Mai Morgens 10 Uhr in Friedberg.
- 2. Juni Mittags 2 Uhr in Dasing.
- 12. - - - - in Anlzhaufen.
- 14. - - - - in Eurasburg.
- 18. - - ‘ » = in Mering.
- 28. - - - - in Höfa (resp, in

Odelzhausen.)
Friedberg, 1. Mai 1858.

Dr. von Dall'^lrmi,
kgl. Gerichtöarzc.

Bekanntmachung.
Die Bauerüwittwe Maria Kant von Pfaffenho­

fen hat zur dortigen Pfarrkirche einen Jahrtag mit 
150 fl. Kapital gestiftet, waö hiemil bekannt gegeben 
wird.

Friedberg, 3. Mai 1858.

P r i v a t- A n z e i g e n.
Capitalien

zu jeder beliebigen Größe werden von Unter­
zeichnetem stelö fort besorgt und sind von Gesuchstel- 
lern Attlehenötabcllen, Steuerkataster und Kauf- oder 
Uebernahmöbriese vorzulegen.

^inp Vöstle, Kommissionär 
Armen haüsgasse B. 131 in Augsburg.

Kapital - Ossert.
Bei den Stiftungen in Haberskirchen find 400 fl- 

gegen gute Versicherung auszuleiden. (2a)

A n z e l g e.
Der Unterzeichnete bringt hiemit zur allgemeinen 

Kenntniß, daß er seit Dezember v. IS. an die Stelle 
deö ehemaligen Aufschlägers Deubler von Mering alö 
Agent deö M a g d e b u rg e r - H a g e l v e r si ch e r u n g ö- 
Vereinö ernannt wurde, und cmpfieblt sich den Her­
ren Pfarrern, Gutöverwalter- und Oekonomiebesiyern 
zu allen in diese seine Agentur einschlägigen Aufträ­
gen mit der Versicherung schnellster und reellster Be­
dienung.

Die Statuten deöMagdeburger-Hagelversicherungö- 
Vercinö sind bei demUnterzeichneten uentgeldlich zu haben.

Die Herren Gemeindevorsteher werden ersucht, vor­
stehende Anzeige in ihren Gemeinden zu veröffentlichen.

Schmiechen, 30. April 1858.
Joseph Melzenmiller,

(3a) Krämer.



Die im Königreich Bayern Allerhöchst concessionrrte
Magdeburger HagelverNcherungs - Gesellschaft

Grundkapital:
Fünf Millionen )wci Hundert /nnhig Tankend Gulden

(in 6000 Aktie», wovon bis jryt 3001 emittirt sind)
versichert auch im laufenden Jahre gegen Hagelschäden zu billigen, festen Prämien Boden-Erzeugnisse 
jeder Art, als Getreide, Del- und Hulsenfrüchte, Labak, Hopfen, Wein u. s. w. und hat zur größeren Si­
cherheit der Betheiligten eine erhebliche KautionS-Summe bei der Hypotheken- und Wechselbank in München 
depvnirt.

Die Entschädigungen werden stetö prompt, längstens binnen Monatsfrist nach Fest­
stellung des Schadens baar und voll anöbezahlt.

Weitere Auskunft ertheilen bereitwilligst die vom hohen Ministerium bestätigten Agenten, welche 
auch Versicherungs-Anträge entgegen nehmen.
In Augsburg. Hugo v. Hößle, Kommissionär. In Friedberg, A. Rell, Lottokollekteur.

Aichach, Koxpcld, Posamentier. Gersthofen, Joh. Danket, Oetonom.
Breitenbronn, A. Wiedemann, Lehrer. Haunstetten, Clem. Kapfer, Vorsteher.
Buchloe, B. Muller, Aufschläger. Schwabmünchen, Carl Hogg, Lehrer.

Die Kölnische Hagelversicherungs-Gesellschaft
gegründet auf ein Aktien-Kapital von Drei Millionen Thalern, wovon zwei und eine halbe Million 
effektiv begeben sind, gewährt mit diesem Kapitale, den hinzutretenden Reserven im Gesammtbetrage von 
Thlr. 99,158. I Sgr. 4 Pf. und der Prämien-Emnahme Sicherheit gegen Hagelschaden an Boden-Erzeugnissen.

Die Prämien sind fest; L? ächz a h l u n g e n finden nicht Statt. Die Entschädigungen werden 
stetö prompt und längstens binnen Monatsfrist nach Feststellung derselben durch die Gesellschaft auöbezahlt.

Seit dem Bestehen der Gesellschaft hat dieselbe ihre Verpflichtungen gegen die Versicherten stetü
prompt und vollständig erfüllt, waö auch für die Folge 

Nähere Auskunft ertheilt der unterzeichnete 
Antragsformulare in Empfang genommen werden.

Aichach, 1. Mai 1858.

Anzeige.
Am 26. April als am Monatmarkt wurden ein 

paar Spanferkel an dem städtischen Holzgarten gefan­
gen. Derjenige, der sich über dieselben auözuweisen 
vermag, kann das Nähere in der Buchdruckerei in 
Friedberg erfragen.

, V e r ft e i g e r u n g
Donnerstag den 20. Mai 1858

werden vor dem S ch rankenmi ll er'schen Hanse in 
Friedberg gegenüber dem Gasthaus zum Hirschen, Tische, 
Kästen und andere Hauögerälhschaften, ebenso mehrere 
Wägen, Pflüge, Eggen, Pferdgeschirre und noch viele 
hier nicht bezeichnete Baumannsfahrnisse gegen gleich 
haare Bezahlung öffentlich versteigert.

Es ladet hiezu ergebenst ein:
F. 3' Schrankenmiller.

geschehen wird.
Agent der Gesellschaft; bei demselben können auch

A1 o i o Maria F u tz, 

kgl. Aufschläger.

In nächstkommender Woche staden folgende 
öffentliche Sitzungen beim kgl. Bezirksgericht 

Aichach statr.
Montag den 10- Mai Nachmittag ’/,3 Uhr. Untersuchung ge­

gen Georg Weiß von Hagenstetten wegen Vergehens 
dec Körperverletzung.

Mittwoch den 12. Nachm, '/,Z Uhr. Untersuchung gegen 
Franz Gabler von Ingolstadt wegen Diebstahlsvergehen.

Freitag den 14. Nachmilt. ',^3 Uhr. Untersuchung gegen 
Johann und Magdalena Kiriiberger von Umerpindhart 
wegen Diebsiahlsvergehen.

Abgeurtheilre Untersuchungen des kgl. Bezirks­
gerichts Aichach.

Montag den 26- April Nachmitt. 2 Uhr. Lorenz 
Ducgernec von Falüied wurde wegen Diebstahls-Verbrechens 
zu einer dreijährigen, dann Jakob Bopfinger von Sirnetgern
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wegen gleichen Verbrechens einschlüßig einer ihm bereits durch 
Erkenntniß vom 8. Mai 1856 znerkanmen dreijährigen Ac- 
beitshausstrafe zu einer sechseinhalbjährigen AcbciishauSstrafe 
verunheilt.

Mittwoch den 28. Nachm. '/^3 Uhr. Mathias Wei- 
denhillec von Etting erhielt wegen Vergehens der Körperver­
letzung eine fünfzehntägige Gefängm'ßstcafe.

Donnerstag den 29- April Vormittags '/,9Uhr. Felizitas 
Trenkec von Griesbeckerzell wurde wegen Verdreckens der 
Privaturkundenfälschung zur Arbeitshaussirafe auf die Dauer 
von vier Zähren vcrurlhcilt.

An demselben Tag, Vormitt. 10 Uhr. Sebastian Hei­
ning von Nappenzell erhielt wegen Diebstahlsvergchens eine

^slägige doppellgeschärfre Gefängnisstrafe.
Freitag den 30. April Nachmittags %3 Uhr. Anton 

Balleis von Winden wurde wegen Diebstahlüverbrechen zu 
einer zweijährigen Arbeitshausstrafe verunheilt.

Unter den Chinesen
hcrscht die Sitte, daß, wenn sie einen Knaben und 
Mädchen in der frühesten Jugend mit einander ver­
loben, sie eine Haarlocken von Beiden in ein Wasser­
behälter werfen. Wenn die zwei Haarlocken sich gegen­
seitig anziehen und umwinden, so wird dies als ein gu­
tes Vorzeichen angesehen, für ein böses hingegen, wenn 
sic sich gegenseitig abstoßen.

Stand und Preis der Aichacher Schranne vvm 1. Mai 1858.

gefallen

Frucht- 
Sorten

S ch r a n n e n st a n d. Durchschnittüpr. pr. Schaffe,

Im Ganzen Hieran |3m Rest 
vorhanden, verkauft, , geblieb. höchster mittlerer mindester

Vs/uiijer v^nov

Schaffet. st. kr. st. | kr. st. kr. st. 1 kr. ;

Walzen 121 118 3 15 14 14 / 19 13 23
1689 ! 36

Korn 84-83 1 9 33 9 1 2t 9 5 780 18

Gerste 8s 8s — 9 I 17 8 | 55 8 27 758 32

Haber 122 122 — 7 | 43 7 1 29 7 10 914 39

Suisima 412 408 4 4143 5

Gegen die legre Schranne 
ist der

Mittelpreis

st. J ft.
— 26 e

gestiegen

st. j 1 kr.
— 1f —
-1 -

Aichacher Mkruallen-Preise.
Fleisch per Pfuno.Ikr^pf^^ Brod

Ochsenfleisch, gemästetes 13> 2 
— m—Kuhfleisch 

Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

Halbkreuzer Semmel

15.— 
dl -

Kreuzer Semmel 
Halbkreuzer Roggl 
Kreuzer Roggl 
Halbbayen Laib 
Bay en Laib

Pfd. Lch. O.11 r. Thl. Mehl, pr. Dreiniger. tv. pH
-—- 3 — /a E Mindmehl oder Auszug. 

^Semmelmehl . . .
5 3

— 6 — 1 4 3
— 4 2 3 N ^Mittel- od. Roggenmehl 3 3
— 9 1 2 Lkachmehl .... 2 3

28 1 — ^ ) Beutel- od. Brodmebl 2 3
1 24 2 - §^ 1 Pfd. Roggenbrod 2 1

Viktualien - P reise für Friedberg und Lechhausen.
Fleisch, pr. Pfund,Ikr.Pf. | Brod.

Ochsenfleisch, gemästetes
Kuhfleisch 
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

Mund-Semmel 
Kreuzer Semmel 
Zweikreuzer Roggl

— I— Vierkreuzer Roggl 
— — Batzen Laib
—1— AcKtkreurer Laib—'— Achltreuzer Laib

1 Pf. Waizenbrod kostet 5 kr.
1 Meyen — 2 Drtl. 1 Drtl. —

I Pfo. | Ltk. jQut. jTheilj Mehl, pr. Viertl. I ß.i kr.lxf.

Vf-

— 4 2 — Feines Mundmehl 1 ] 43 —
—- 5 3 — Seminelmchl 1119 —
—7- 18 — , — Waizenmehl 1 3-

1 4 — — Geringeres Waizenmehl — ;47.—
1 20 — Roggenmehl — 45f —
3 8 — — Jfackmehl — 16 —

München 1. M ii Augsburg 30 April.

— 1 Pfund Roggenbrod 2 kr. 2 pf.
8 Mäßl. 1 Maß! 2 Dreißiger.

Schrobenhausen 29. April. Friedberg 29. April,

3

F eesen. Warze». Korn. Ger st e. £> d b c r.

München . . . 
Augsburg . . 
Schrobenhausen 
Friedberg . .

Ort der Schranne höchst. mittl. mind-l

st. kr. st. kr st. str.
— —. — ---- —_ —
-— — ---------- — —

— --7" ——

6 4 5 31 4 58 r

I mittl. I inind,«hockst-l mittl.I mind. höchst, l mircl. ^mind.
I st7! ?1 f71 ff. ’. t/ ft। tc Is71 fr.Ikr 

in «,iS »« i« » t« in, Ö.äOj 9 20 10 54,10 l 1 , 9|33( 8, 3 7 23 7| 8 
15 1,14 28.13 33 9,59 9 4 2, 9 21 10 30\ 9 5t1 -> » , ö,: ,,,-,. ,, ^ 
14 50; 141 533 7i 9! 2 8,391 8. 1 9 46, 9 2 8 57( 81 8; 7 27j 6 53 
15 5811255 9 52 9 46; 9 32, 9 18'10 3 9 s1 ~ " " ^

hockst., mitl. I mtiiö. höchst.« mittl
st, zkr. st. I kr.^

16 215 12,14' 9 1016, 9 50, 9 20 10 54,10

^Gedruckt in der Eichleitcr'scheii Buchdrnckerei in Friedberg )

l ö(33( 8 3, 7 23 7| 8 
! 9| 3‘ 7,37; 7'19, 7| 4

Z 8 571 8 8 7|ZZ। 0 05 
st1 8 24 ( 81111 7 41' 7 1«

(Redigirt von Th. Müller.)


